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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 4 November 1915

Heraus die Kartoffeln
Ein großer Mangel an Kartoffeln entſtand auch

heute wieder in unſerer Stadt Die Hausfrauen liefen von einem
Laden zum anderen und faſt überall bekamen ſie den Beſcheid
Wir haben keine Kartoffeln Es gab Fälle wo große Fuhren

Kartoffeln vor den Türen der betreffenden Geſchäfte ſtanden
aber die Händler und Händlerinnen erklärten einfach Die
Kartoffeln verkaufen wir nicht denn die ſind uns teurer als wir
ſie verkaufen dürfen Auf dem Markte waren heute Kartoffeln
ſo gut wie gar nicht angefahren Wie durch Vereinbarung blieben
die Kartoffelhändler und Händlerinnen dem Markte fern Unter
den Hausfrauen ſchuf das einige Verlegenheit Mancher Haus
halt blieb heute ohne die nötigen Kartoffeln Das wird ja nun
dank der Maßnahmen die der Magiſtrat getroffen hat in
wenigen Tagen anders werden

Den Hausfrauen ſei aber nochmals eindringlich zu Gemüte
geführt ſie dürfen nicht mehr zahlen als die Höchſtpreiſe beſagen
ſonſt machen ſie ſich ſtrafbar

X

Umgehung der Butter und Kartoffel
höchſtpreiſe

Von zuſtändiger Stelle wird mitgeteilt Trotz der
curzen Zeit ſeit der die Höchſtpreiſe für Butter und Kartoffeln
beſtehen iſt bereits eine Anzahl Umgehungen beobachtet worden

So wird verſucht alle geringeren Sorten Butter als Tafel
butter alſo als Sorte I zu bezeichnen und entſprechende Preiſe
zu erzielen

Jn gänzlicher Verkennung der Sachlage haben es ferner
einige Hausfrauen um ſich mit dem nötigen manchmal ſogar
einem unnötigen Butterbedarf einzudecken fertiggebracht
höhere Preiſe als die feſtgeſetzten zu zahlen Sie begründen dieſe
Umgehung der Höchſtpreiſe damit daß ſie das Mehr nicht für die
Butter als ſolche ſondern dafür zahlen daß ihnen die Butter
ins Haus gebracht wird Bringerlohn

Die Höchſtpreiſe für Kartoffeln werden inſofern nicht
beachtet als ein beſonderer Fuhrlohn uſw über den Höchſtpreis
vereinbart und bezahlt wird

Dieſe oder ähnliche Umgehungen der von dem Bundesrat
oder anderen zuſtändigen Behörden feſtgeſetzten Höchſtpreiſe wer

den nachdrücklich geahndet werden Jnsbeſondere ſei
darauf aufmerkſam gemacht daß ſich auch der Käufer von
Butter Kartoffeln uſw durch die oben geſchil
derten Zuwiderhandlungen gegen die Höchſt
preisverordnungen ſtrafbar macht Die Polisei
behörden werden auf dieſe Umgehungen der Höchſtpreisverord
nungen ihr ganz beſonderes Augenmerk richten und in allen
Fällen unnachſichtlich einſchreiten

Das Eiſerne Kreuz
Der Königliche Eiſenbahnpraktikant Wilhelm Herhardt

aus Halle wurde auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze zum Leutnant
der Reſerve befördert Auch wurde er für Tapferkeit vor dem
Feinde Mitte September mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet

Das Eiſerne Kreuz wurde dem Gefreiten Theodor Müller
Sohn des Kgl Zolleinnehmers a D Herrn Th Müller Schiller
ſtraße 171 hier auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze verliehen

Beförderung Der Sohn des Herrn F Steger Erich
Steger beim Feldartillerie Regiment Nr 40 wurde zum
Leutnant der Reſerve befördert

Deutſchland über alles
Patriotiſcher Abend in den Thaliaſälen

Frl Dr phil Käthe Schirmacher hatte ſich Hoffmann
oon Fallerslebens Gedicht Deutſchland über alles zum
Thema eines Vortrages gewählt den ſie am Mittwoch abend
im großen Thaliaſagle hielt Frl Schirmacher erklärte die
Bedeutung dieſer Worte für die heutige große Zeit der
Wiedergeburt des Deutſchen Reiches und beleuchtete haupt
ſächlich dabei die Stellungnahme der Frauenwelt zu dieſem
Kriege ſie führte etwa folgendes aus

Unſere Feinde glauben daß wir bei dem Liede Deutſch
land über alles den Traum der Weltherrſchaft unſeres
Vaterlandes erträumen Als Hoffmann von Fallersleben in
der Zeit der Zerſplitterung des Deutſchen Reiches alſo zu An
fang des 19 Jahrhunderts das Lied dichtete hatte er dabei
nur die Einigung dieſes zerſtückelten und deshalb lebens
unfähigen Deutſchlands im Auge Bis heute iſt das der Sinn
des Deutſchland über alles geblieben Für den Mann
bedeutet das Lied Vaterlandsliebe Vaterlandspflicht Die
Frau hat ſich in dieſem Kriege als Mutter Gattin Tochter
Schweſter und Braut als Liebesgabenſpenderin und
Pflegerin und nicht zuletzt in der ſozialen Hilfsarbeit
glänzend bewährt Der größte Feind im Jnland iſt neben
den Schwierigkeiten der Lebensmittelverſorgung der
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z Wucher Die Profitſeelen ſind die
direkten Helfer unſerer Feinde Die deutſchen
Frauen wünſchen genau wie die deutſchen Männer einen

Frieden Um dieſen zu erhalten iſt es eine unbedingte
kotwendigkeit ſich einige Entbehrungen aufzuerlegen Was

bedeuten für uns 2 fleiſchloſe Tage in der Woche was die Ein
ſchränkung im Fettverbrauch Nichts gegen die Entbehrungen
der Männer im Felde Hindenburg hat geſagt jeder ſeiner
Soldaten ſei tapfer unſere Preſſe iſt die wahrhafteſte auch
in dieſem Kriege geblieben Deutſchland hat die höchſte
Kultur der ganzen Welt Und darum müſſen wir
ſiegen wenn wir zuſammenſtehen Fremde Sprachen
müſſen nach dem Kriege gepflegt werden Nur ſoll man die
Mädchen nicht mehr in fremdſtaatliche Koſthäuſer Pen
ſionen ſchicken zumal wir dieſe nach dem Kriege nicht mehr
nötig haben werden Die Einrichtung des Frauen
dienſtjahres iſt unbedingt zu empfehlen An einer
gründlichen Erlernung des Haushaltes und der Krankenpflege
hat es gefehlt Ebenſo an der weiblichen Körperausarbeitung
Den Befürchtungen daß das Weibliche durch Marſchieren und

Exerzieren ausgerottet werde kann man gegenüberſtellen
daß das wo es einmal in der Frau drinliegt unmöglich iſt
die ſogenannten Launen würden in Wegfall kommen
Deutſchland braucht Frauen die hart wie die Männer ſind
Opferbereite ſtramme ſtraffe kraftvolle und pflichteifrige
Vertreterinnen des weiblichen Geſchlechtes Fort mit den
Modepuppen Jtalien wird nach dem Kriege von Deut
ſchen ſehr vernachläſſigt werden Leider war es ſo daß wir
Jtalien bis auf den letzten punkt kannten aber nicht unſer
herrliches Deutſchland

Der Handel muß mit nationaler Würde
um geben ſein Ein Verein Deutſche Arbeit der
eine Zeitſchrift gleichen Namens herausgibt hat ſich ſchon ge
bildet und befaß ſich damit Deutſchland zu überzeugen was
ind wie gut deutſches Erzeugnis viel beſſer als das fremder

Staaten iſt Das ſollen ſich in erſter Linie die Frauen bei
ihren Einkäufen von Bändern Stoffen uſw merken End
lich tut die Säuberung unſeres Theaters und der Literatur
gewaltig not Es muß der Unſitte geſteuert werden irgend
einen franzöſiſchen Schmarren den Erzeugniſſen deutſchen lite
rariſchen Schaffens an die Seite zu ſtellen

Deutſchland hat einen Block gebildet mit Oeſterreich
UAngarn der Türkei und jetzt auch Bulgarien Die
deutſche Fahne weiſt nach Oſten das Morgenland iſt beſſer
deutſch als franzöſiſch Unſere geographiſche Lage im Herzen
Europas bedingt eine ſtete allſeitige Bedrohung unſerer
Exiſtenz Für uns gibt es keinen ſorgloſen Frieden ein
Genußleben iſt nicht möglich Darum müſſen wir uns auf uns
ſelbſt beſinnen und ſtets Herders Spruch Arbeiten iſt ein
göttliches Geſetz Goethes Wort Genießen macht gemein
und Hoffmann von Fallerslebens Lied Deutſchland über
alles im Herzen tragen

Das Urteil brachte das Publikum in ſchönem anhalten
dem Beifall zum Ausdruck n K

50 Jahre halliſcher Gartenbauverein
Es war zu Beginn der 60er Jahre als in der Gaſtwirtſchaft

Halloria da wo heute in der Brüderſtraße der Ebermannſche
Reubau ſich befindet ſich Gärtnereibeſitzer deren Namen heute
noch Klang haben zuſammenfanden um gewerbliche Fragen zu

zum Anſehen gelangen könne Es waren vies die Herren Röder
Krauſe Wolfhagen Hupe Hunold und Roſch Von den ge
nannten lebt nur noch der letztere der frühere Stadtverordnete
Roſch der nahezu 95 Jahre alt indeſſen ganz erblindet iſt
Das Mittel zur Hebung der Gärtnerei erblickte man in der Grün
dung eines Gartenbauvereins die dann auch in der Halloria
vorgenommen wurde Jm Jahre 1869 wagte man ſich an eine
Ausſtellung von Gartenerzeugniſſen vornehmlich Blumen und
Zierpflanzen heran Sie war gut beſchickt und hatte auch einen
guten Erfolg Die Mitgliederzahl hatte infolge eines Aufrufes
bald die Höhe von 150 nicht lange danach 300 erreicht Vor
ſitzende nacheinander waren die Herren Profeſſor Dapey Dr

vhil Ale Profeſſor Kraus Profeſſor Taſchenberg Profeſſor Zopf
Profeſſor Ale und Profeſſor Holdefleiß letzterer lenkt noch heute
die Geſchicke des Vereins Die Jnſpektoren des Botaniſchen
Gartens die Herren Hanemann Paul und Schwan jetzt ſämtlich
verſtorben ſtanden dem Verein mit Rat und Tat zur Seite

Große erfolgreiche Gartenbauausſtellungen wurden veran
ſtaltet 1872 im alten Grundſtück der Stadtſchützengeſellſchaft Ein
gang Poſtſtraße 1874 in deren neuem Anweſen am Königsplatz
1876 im Grundſtück der Neumarktſchützengeſellſchaft am Eröff
nungstage einem Sonntag fand der damalige Vorſitzende Herr
Dr Ule als Kommandant der halliſchen Freiwilligen Turner
feuerwehr ſeinen Tod bei einem Brande in der Gr Ulrichſtraße
1879 ebendaſelbſt 1881 bei Gelegenheit der großen Gewerbe
ausſtellung an der Magdeburger Straße im Krauſeſchen Garten
und der Maille 1886 in Freybergs Garten uſw Auch an die
großartige Ausſtellung auf der halliſchen Radrennbahn vor meh
reren Jahren 1912 ſei erinnert Die Gärtnerei hob ſich man
legte mehr Wert auf die Züchtung von Blumen des Obſtes des
Gemüſes und Anlage von Baumſchulen

Kriegsabitur in Feldgrau An der Lateiniſchen Haupt
ſchule der Franckeſchen Stiftungen fand am vergangenen
Montag ein beſonderes Kriegsabitur durch den mündlichen
Teil der Prüfung ſeinen Abſchluß An demſelben nahmen 5
ehemaligen Schüler der Anſtalt teil die bei Beginn des Feld
zuges aus der Michaelis Unterprima als Kriegsfreiwillige in
das Heer eingetreten waren Von der militäriſchen Behörde
beurlaubt erſchienen ſie in ihren feldgrauen Uniformen zur

Dr

beſprechen auch darüber zu beraten wie die Gärtnerei in Halle
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1 Beiblatt zu Nr 518 der Saale Zeitung Donerstag Rovenbet 1915
in Prüfung Von ihnen haben das Reifezeugnis der Unter

offizier Johannes Hbert der Gefreite Hellmut Haber
korn und der Unteroffizier Albert Schade erhalten

Einjährigenprüfung für Kriegsteilnehmer Der Kultus
miniſter hat auf eine Anfrage wegen der nachträglichen Ablegung
der Einjährig Freiwilligen Prüfung folgende Antwort erteilt
Nach meinem Erlaß vom 8 März d Js iſt es nicht zuläſſig junge
Leute die das 20 Lebensjahr überſchritten haben an höheren
Lehranſtalten zur Prüfung behufs Nachweis der wiſſenſchaftlichen
Befähigung für den Einjährig Freiwilligen Dienſt zuzulaſſen
Folls aber ältere Unteroffiziere Feldwebel uſw beabſichtigen
ollten die Schlußprüfung Prüſfung der Reife für die Ober
ekunda an der höheren Lehranſtalt abzulegen ſo ſteht dem nichts
im Wege unter der Vorausſetzung daß ſie ſich die dazu erſorder
lichen Kenntniſſe angeeignet haben

Ein geplünderter Feldpoſtbrief Am 1 d Mts iſt in der
Henriettenſtraße eine ihres Jnhalts beraubte braune Pappſchachtel

Feldpoſtbrief gefunden worden auf der die Adreſſe faſt gänzlich
entfernt worden iſt Es ſcheint aber als ſtände der Empfänger
beim 168 Jnfanterie Regiment und der 84 Jnfanterie Diviſion
Auf einem in der Pappſchachtel vorgefundenen Zettel vom 1 d
Mts ſchreibt der Abſender Lieber Schwager Jch ſchicke Dir
wieder ein Stückchen Kuchen und 1 Flaſche Schnaps in dem 2
Paket hoffentlich bekommſt Du es Fritz iſt nach Jahr aus
dem Streckbett Sicki iſt im Schützengraben und Paul wird auch
noch zum Jnfanteriſten ausgebildet uſw Der Abſender des
Feldpoſtbriefes wird erſucht ſich bei der Kriminalpolizei Drey
hauptſtraße 6 Zimmer 20 oder 24 zu melden

Mißernteklauſel bei Konſervenlieferung Die Konſerven
fabrikanten behalten ſich in der Regel wenn ſie Verträge über
Lieferung von Konſerven im Frühjahr abſchließen vor bei et
waiger Mißernte entſprechende Kürzungen vornehmen zu können
Dieſe ſogenannte Mißernteklauſel hat ſchon in früheren Jahren
zu vielen Klagen ſeitens der Kolonialwarenhändler
Veranlaſſung gegeben Nun wollen ſo wird aus dieſen Kreiſen
geſchrieben in dieſer Zeit der Teuerung manche Konſervenſabri
kanten die Mißernteklauſel dazu benutzen um ſich den ſern
verpflichtungen teilweiſe zu entziehen Dadurch würden ſie einen
beträchtlichen Teil der Ware die ſie im Frühjahr ſich verpflich
teten zu annehmbaren Preiſen zu liefern freibekommen und bei
der vorausſichtlichen Knappheit im Winter zu höheren Preiſen
losſchlagen können Der Verein der Berliner Kolonials
warenhändler hat entſprechende Schritte bei den zuſtändigen
Behörden unternommen um eine ſolche Preistreiberei auf Grund
der Mißernteklauſel zu verhindern

Die kirchlichen Erneuerungswahlen der Petrusgemeinde in
Halle Cröllwitz finden am nächſten Sonntag den 7 November
nach dem Hauptgottesdienſte von 1124 Uhr ab in der Petruskirche
ſtatt Es ſind auf 6 Jahre 2 Aelteſte und 6 Gemeindevertreter
zu wählen

Stadtmiſſion Menſchen die nicht mehr beten können,
lautet das Thema über welches Herr Paſtor Winterberg am
nächſten Sonntag abend 828 Uhr im großen Saale der Stadt
miſſion Weidenplan 4 ſprechen wird

Die Jahresfeier des hieſigen Zweigvereins der Guſtav
AdolfStiftung ſoll am Sonntag den 7 November um 6 Uhr
mit einem Feſtgottesdienſt in der Johanneskirche ſtattfinden
Profeſſor D von Dobſchütz hat die Predigt und Sup D
Wächtler einen Bericht über die Tätigkeit des Zweig
vereins übernommen Der Kirchengeſangverein der Johannes
gemeinde hat ſeine Mitwirkung zugeſagt Es iſt ſchon lange
her da ſtand unſere Stadt für mehrere Tage ſozuſagen im
Zeichen des Guſtav Adolf Werkes Das war im Jahre 1888
als die Hauptverſammlung der Guſtav Adolf Stiftung hier
ſtattfand und Mitarbeiter und Freunde aus ganz Deutſchland
in Halle zuſammenführte Jnzwiſchen iſt die Arbeit des Ver
eins in Halle in der Stille weitergegangen Ste darf auch
jetzt während des Krieges nicht ruhen ſondern gerade jetzt er
wachen ihr gewaltige neue Aufgaben Die bevorſtehende
Jahresfeier will mithelfen die Teilnahme an dieſer wich
tigen wertumfaſſenden Arbeit zu vertiefen und zu beleben
Die Mitglieder der evangeliſchen Gemeinden ſind zum Beſuch
herzlich eingeladen

Selbſtmord Ein in der Krauſenſtraße in Stellung befind
liches Dienſtmädchen erhängte ſich im Kohlenkeller ſeiner SHerr
ſchaft Liebeskummer ſoll der Grund zur Tat ſein Die Leiche
wurde nach dem Nordfriedhofe geſchafft

Theater Konzert nd BVorkräge
Stadttheater Sowohl für die Aufführung AltWien am

Freitag wie auch für die Wiederholung der Oper Tiefland am
Sonnabend gibt ſich erfreulicherweiſe wie der Vorverkauf be
weiſt beſonderes Jntereſſe kund Auch für Sonntag hat der Vor
verkauf bereits begonnen Am Sonntag nachmittag geht bekannt
lich das Benedirſche Luſtſpiel Die relegierten Studentén als
Volksvorſtellung bei Preiſen von 25 Pfg bis 65 Pfg in Szene
Die Operette Hasparone von Karl Millöcker deren Erſt
aufführung für Sonntag abend feſtgeſetzt iſt ſteht in muſikaliſcher
Beziehung hoch über den Durchſchnittsoperetten der letzten Jahre
und kann nur dann zur vollen Geltung kommen wenn die Haupt
partien mit Opernkräften beſetzt werden können Dies iſt bei
der hieſigen Aufführung beſonders berückſichtigt worden So ſind
in den erſten Partien die Damen Mahlendorff Enghardt Debicke
und Dorp und die Herren Hofer Foerſter Liebau Roesler und
Knudſen in einer Spielpartie Herr Wilcke beſchäftigt

Thaliathegter Für das diesmalige Gaſtſpiel des Stadt
theaterperſonals wurde das reizende Versluſtſpiel Renaiſſance
von Franz von Schönthan und Franz Koppel Ellfeld gewählt
Dieſes feine Versluſtſpiel welches im 14 Jahrhundert ſpielt und
ſich durch eine treffliche Charakteriſierung der Figuren auszeichnet
wird auch diesmal wieder den gewohnten Erfolg mit ſich bringen
Der Vorverkauf für dieſe Vorſtellung iſt an den bekannten
Stellen bereits im Gange
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k Bri Kriegsverwundeten wel umm e von Krien reiterken bitten Deshalb diene allen Verwundeten zur

Kenntnis daß ſie nach wie vor jeden Wochentag abend
und Sonntag n a en vollſtändig freienEintritt haben Eines beſonderen Ausweiſes bedarf es
nicht Wie gerne unſere verwundeten Krieger die heitere Muſe
beſuchen und dieſe als gute Arznei betrachten zeigt folgender
poetiſcher Nachruf beim Abſchied Direktor Meths aus Bad Reichen
dall den die Verwundeten in der dortigen Zeitung veröffentlicht
haben

Bad Reichenhall 14 September 1915
Herrn Direktor Meth und den Künſtlern

des Bauerntheatersm Namen der Reichenhaller Verwundeten zum Abſchied gewidmet

von Unteroffizier Carl Burk
Der Sommer weicht die welken Blätter fallen
Die Vöglein rüſten ſich uns zu entfliehn
Nun wollt auch ihr den Wanderranzen ſchnallen
Und gleich den Vögeln in die Ferne ziehn

Das tut uns leid ihr halft uns ja geneſen
Der Frohſinn iſt die allerbeſte Kur
Drum iſt uns auch ein guter Arzt geweſen
Des Meiſters Meth ergötzlicher Humor
Doch gabt ihr mehr als leichte Unterhaltung
Wir ſahn bei euch den klaren Wunderquell
Der deutſchen Kraft der draußen in Entfaltung
Als Strom ſich wälzt mit mächtigem Gewell
Ob Neid und Haß ob edle Seelenregung
Das Spiel uns wies in ſchlichter Volkesart
Stets ſprühte Kraft aus Handlung und Bewegung
Jm Tanz mit anmutsvollem Reiz gepaart

Nun müſſen wir auf eure du verzichten
Mik der ihr uns erfreut und friſch belebt
Die wahre Kunſt die ſtets wenn auch im Schlichten
Das Leben ſpiegelt und nach Wahrheit ſtrebt
Der Sommer weicht die welken Blätter fallen
Und heute abend muß geſchieden ſein
Wohl müßt ihr euer Wanderbündel ſchnallen
Packt tauſend Dank der Krieger mit hinein

Margarethe Fritt die Leipziger Altiſtin durch ihre
beiden früheren Liederabende auch in den hieſigen Muſik
kreiſen wohlbekannt und geſchätzt veranſtaltet am 11 Nov
im Mozartſaal wiederum einen Liederabend an dem Hof
kapellmeiſter Richard Hagel die Begleitung übernommen
hat Karten bei Heinrich Hothan

Wiener Abend im Zoologiſchen Garten Auf das heute
abend 8 Uhr ſtattfindende 1 Geſellſchafts Konzert des Stadt
theater Orcheſters als Wiener Abend unter Leitung von
Kapellmeiſter Hans Oppenheim ſer nochmals hingewieſen
Soliſtin dieſes Konzerts iſt Frl Anna Enghardt Opern
ſängerin am halliſchen Stadttheater Der ermäßigte Ein
trittspreis beträgt pro Perſon 30 Pfg Dauerkarten haben
ohne Nachzahlung Gültigkeit

Bereine und Verſammlungen
Der Verein der Schwerhörigen Hephata der ſich im

Anſchluß an den Berliner Verein in Halle unter Leitung von
Frau Dr Richter Richard Wagnerſtr 35 gebildet hat
und der dem über ganz Deutſchland und die Schweiz ſich er
ſtreckenden Bund der Hephatavereine angegliedert iſt wirkt
ſeit nunmehr 5 Jahren in ſtillem Segen Allmonatlich an
dem zweiten Sonntag eines jeden Monats findet im kleinen
Saal der Stadtmiſſion Weidenplan 4 ein beſonderer Gottes
dienſt für die Schwerhörigen ſtatt zu dem auch Nichtmit
glieder herzlich eingeladen ſind Auch zu geſelligen Abenden
findet ſich der Verein regelmäßig zuſammen Es wäre ſehr
erwünſcht wenn noch mehr Mitglieder dem Verein zu gegen
ſeitiger Stärkung und Beratung ſich anſchlöſſen und wenn
auch recht viele Nichtmitglieder den Verein in ſeinem Be
ſtreben bedürftigen Leidensgenoſſen zu helfen durch Liebes
gaben unterſtützten Sonntag den 7 November nachm
5 Ahr veranſtaltet der Verein im Ge meindehaus
Albrechtſtr 27 eine geſellige Feier mit Licht
bildern insbeſondere für die Soldaten in den hieſigen
Lazaretten die durch den Krieg an ihrem Gehör Schaden
gelitten haben Aber auch alle anderen Leidensgenoſſen mit
ihren Angehörigen ſind herzlich willkommen Am 1 Advent
ſonntag hält Sup D Wächt ler in der St Ulrichskirche
eine Abendmahlsfeier für die Mitglieder des Vereins und für
ſonſtige Schwerhörige ab Schon heute weiſen wir darauf hin
daß am 12 Dezember Hottesdienſt und am 17 Dezember
Weihnachtsfeier im Stadtmiſſionshauſe Weidenplan A
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uns Jmmer wieder ſ abends 8 Uhr ſtattfindet und auch Nichtmitglieder herzlich

eingeladen ſind D ttesdienſtlichen Veranſtaltungen des
Vereins werden rege mäbig in dem Ptedigegeigex der
Zeitungen auch im ev Kirchenblatte für Halle bekannt
gegeben Paſtor em Weber Krukenbergſtr 10a iſt zu
jeder Auskunft über den Verein Hephata bereit

Halleſcher BürgerVerein H B Am 5 November findet
im Schultheiß Poſtſtraße 5 8 Uhr im 2 Stock eine Ausſchuß
Sitzung ſtatt mit folgender Tagesordnung 1 Bericht über die
letzte Stadtverordneten Sitzung Herr Stv Schaarſchmidt
2 Stadtrerordnetenwahl Herr Sperl 3 Das moderne Nach
richtenweſen Organiſation des WITB Herr Dr Albrecht
4 Verſchiedenes Gäſte ſind willkommen

Der Allgemeine halliſche Turnverein der älteſte der hier
orts beſtehenden Turnvereine hatte in der Aktienbrauerei ſeine
Hauptverſammlung Der größte Teil der Mitglieder ſteht im
Felde 11 Mitglieder ſind gefallen 16 haben das Eiſerne Kreuz
erhalten Es wurden in den Vorſtand wieder bezw neugewählt
die Turngenoſſen Seebach als Vorſitzender Braun als Kaſſenwart
Jobbich als Schriftwart Reichardt und Geilert als Turnwarte
R Klinz als Vergnügungswart Rödler als Gerätewart Reichardt
als Bücherwart Förſter und Kraatz als Rechnungsprüfer Für
ihre 25iährige Zugehörigkeit zum Verein wurden die Turnge
noſſen Kraatz und Tube in der üblichen Weiſe geehrt

R

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen Wernigeroder Eiſenbahn

Die Stadtverordnetenverſammlung in Nordhauſen
ihrer letzten Sitzung folgenden Beſchluß gefaßt

Die Stadtverordnetenverſammlung erſteht aus einem von
der Jntereſſengruppe Wernigerode an die ganze Preſſe ergangenen
Rundſchreiben ſowie aus anderen Veröffentlichungen daß der
ſchon auf der letzten Generalverſammlung der Nordhauſen
Wernigeroder Eiſenbahngeſellſchaft von der genannten Jntereſſen
gruppe gemachte Verſuch die Vertreter der Kommune Nordhauſen
durch Majoriſierung aus den Verwaltungsſtellen der Bahngeſell
ſchaft mehr und mehr zu entfernen auf der diesmaligen General
verſammlung der Nordhauſen Wernigeroder Eiſenbahngeſellſchaft
in verſtärktem Maße erneuert werden ſoll Nicht genug damit
geht die Wernigeroder Bewegung darauf aus den Sitz der Direk
tion der Eiſenbahngeſellſchaft gleichfalls nach Wernigerode zu
verlegen nachdem dort ſich bereits die Betriebsdirektion beſindet
Die Stadtverordnetenverſammlung muß dies Verfahren als ein
ſolches bezeichnen das dem bisherigen freundnachbarlichen Ver
hältnis in keiner Weiſe entſpricht und ſehr wenig in das mit
Rückſicht auf die Schwere der Zeit allſeitig anerkannte Prinzip
des Burgfriedens hineinpaßt

Die Stadtverordnetenverſammlung ſieht in dem Vorgehen
der Jntereſſengruppe Wernigerode ferner einen Verſtoß gegen
den Sinn des Geſellſchaftsſtatuts nach welchem zweifellos der
Sitz der Geſellſchaft für Nordhauſen und zwar als dauernd ange
nommen war Die Erhaltung des Sitzes der Geſellſchaft für unſere
Stadt iſt als eine ſeitens aller Beteiligten anerkannte Vorbe

hat in

dingung bei der Geſellſchaftsgründung angeſehen worden und warfür Nordhauſen von maßgebendem Einfluß für die Gründung und

Uebernahme von 700 000 Mk Aktien Die laut Flugſchrift der
Jntereſſengruppe geplante noch weitere Einſchränkung der Züge
zwiſchen Wernigerode und Nordhauſen muß als eine ſehr ſchwere
Schädigung der Jntereſſen der Stadt Nordhauſen nicht bloß ſon
dern auch zahlreicher an der Bahnlinie liegender Harzortſchaften
erklärt werden Hiermit würde in der Entwickelung eine in
hohem Grade empfindliche Schädigung auch der Geſellſchaft ſelbſt
und der Aktionäre verknüpft ſein Ebenſo kann es der Bedeutung
der Bahn im geſamten deutſchen Verkehrsweſen nur nachtetilig
ſein wenn eine Stadt wie Nordhauſen die weitaus größte und
gewerblich bedeutendſte der ganzen Bahnlinie in dieſer Weiſe
aus der Leitung der Bahn ausgeſchaltet wird

Die Stadtverordnetenverſammlung erhebt aus allen dieſen
Gründen ſcharfen Proteſt gegen das von der Wernigeroder Jn
tereſſengruvpe zur Anwendung gebrachte Verfahren und fordert
den Magiſtrat dringend auf alle Schritte zu tun um die gekenn
zeichnete Beeinträchtigung der Jntereſſen der Kommune Nord
hauſen ſowohl als des geſamten Südharz und Harzquerbahn
Verkehrs zu verhindern

S Burgliebenau 3 Nov Haſenjagd Beim Abtrieb
des Herrn Rittmeiſter und Rittergutsbeſitzer Schwarzburger ge
hörigen Jagdgeländes im Auengebiete wurden von 7 Herren in
mehreren Keſſeltreiben 48 Haſen erlegt Das Reſultat ſtand weit
hinter denen in normalen Jahren zurück da der Haſenbeſtand er
heblich durch die Hochwaſſer im Auengelände gelitten hat Der
Haſenpreis hat in dieſem Jahre auch hier eine Steigerung er

indem die Haſen pro Stück 4 Mk 4,50 und auch 5 Mk
oſten

m Fährendorf Krs Merſeburg 3 Nov Jn Gefangen
ſchaft geſtorben Der 25 Jahre alte Gardeſoldat Otto
Billger iſt in Ain el Aidi Afrika wo er ſich in franzöſiſcher

Gefangenſchaft befand nach einer dem Vater durch einen Kame

geſchickter Brennſtift darübergefahren wäre

raden gewordenen Mitteilung am Fieber geſtorben Villger war
am 9 September 1914 in Gefangenſchaft geraten aber wieder
entwiſcht fiel jedoch den Franzoſen bereits am 15 September
wieder in die Hände Billger iſt das 11 Opfer aus unſerem
kaum 350 Einwohner zählenden Orte

Jchtershauſen 2 November Vom Füſilier zum
Hauptmann Oberleutnant der Reſerve Hermann Böning
aus Jchtershauſen Ritter des Eiſernen Kreuzes der heſſiſchen
Tapferkeitsmedaille und anderer Orden wurde zum Hauptmann
der Reſerve befördert Böning iſt durch ſeine außergewöhnlich
regſame Tätigkeit in Friedenszeiten auf den Gebieten der vater
ländiſchen Jugendpflege des Kriegervereinsweſens des Roten
Kreuzes des Wehrvereins und vieler ähnlicher Beſtrebungen
u a auch ſchriftſtelleriſch in Wiesbaden hervorgetreten Er ſteht
ſeit Kriegsbeginn im Felde verſah in vorderſter Linie den
Dienſt als Kompagnie und Bataillonsführer und verwaltet zur
zeit einen beſonderen Vertrauenspoſten in der 5 Armee Die Be
förderung verdient inſofern gewiſſe Beachtung weil der vonder Pike auf gedient hat und aus dem Unteroffistersſtand hervor
gegangen iſt ſchon in Friedenszeiten wegen hervorragender Kennt
niſſe und Leiſtungen zum Leutnant der Reſerve befördert wurde
und jetzt im Feldzug ſich zum Hauptmann emporgearbeitet hat
Jedenfalls für den ehemaligen Volksſchüler eine Leiſtung

Tambach 2 Nov Ein zeitgemäßes Naturſpiel
Der hieſige Briefträger Thomas ſägte einen Baumaſt ausein
ander und ſah zu ſeinem Erſtaunen auf der Schnittfläche die
naturgetreue Zeichnung eines Eiſernen Kreuzes als wenn ein

Die Wiedergabe des
Kreuzes iſt ſo verblüffend daß man dem Manne geraten hat das
Stück Holz an den Kaiſer zu ſenden

Eckartsberga 3 Nov Holländiſche Holzſchuhe
Die gegenwärtig hohen Lederſchuhpreiſe üben auch bei uns ihre
Wirkung aus ſo iſt jetzt auf Vermittelung des Rittergutsbeſitzers
v Wilmowski auf Mariental ein großer Poſten Holländer Holz
ſchuhe hier eingetroffen die zu dem billigen Preiſe von 20 Pfg
pro Paar an Erwachſene und Schulkinder abgegeben werden

V Suhl 2 Nov Stiftung FriedhofsfrevelEine Stiftung in Höhe von 25 000 Mk iſt der Stadt Suhl zuge
dacht und zwar von einem Fräulein Auguſte Triebel das im
Juni d Js in Lüben in Schleſien geſtorben iſt Jhr Vater war
ein geborener Suhler Regimentsbüchſenmacher Heinrich Triebel
der durch Herſtellung eines patentierten Sattels zu Vermögen ge
kommen war Die Zinſen ſollen evangeliſchen Armen zugute
kommen Auf dem alten Friedhof ſind laut Henneberger Zei
tung etwa 30 Grabdenkmäler gewaltſam umgeſtürzt worden
Kinder können kaum als Täter in Betracht kommen da in ein
zelnen Fällen eine große Kraftanſtrengung nötig geweſen iſt um
das betreffende Denkmal zu zerſtören

Torgau 2 Nov Die Mackenſenſäule Das
Bildnis von Mackenſen iſt geſtern aus Erfurt hier einge
troffen Dem Bildhauer Trillhaſe Erfurt iſt das Werk gut
gelungen Jn markanter Weiſe zeigt es dem Beſchauer die
edlen Züge des großen Heerführers Mit den Aufſtellungs
arbeiten wird nunmehr begonnen werden Die Enthüllung
und erſte Nagelung findet am nächſten Sonntag ſtatt

S Sömmerda 1 Nov Wohnhaus Kolonie
Der von der Anſiedlungsgeſellſchaft Sachſenland auf dem
Gelände des Gartenbergs ſeit Anfang Mai in Angriff ge
nommene Bau einer Wohnhaus Kolonie ſchreitet rüſtig vor
wärts Bei der letzten Beſichtigung durch Regierungsver
treter wurde feſtgeſtellt daß in 210 Arbeitstagen 42 Häuſererbaut wurden Das beträgt auf einen Hausbau nur fünf
Arbeitstage gewiß eine ſchöne Leiſtung wenn man die
ſchwierige Arbeiterfrage und Materialbeſchaffung in der
Kriegszeit berückſichtigt Eine e Anzahl Häuſer iſt
im Rohbau fertig und bis zum Winter ſollen noch 20 Häuſer
unter Dach kommen Die Häuſer ſind ſowohl im Aeußern
wie im Jnnern ſchön gelungen und zeichnen ſich durch große
Solidität aus Die Kaufluſt iſt daher eine rege Die An
lage die als Muſterkolonie gedacht iſt erhält des öfteren
Beſuch von höheren Beamten des Reiches die für Anlagenan anderen Puten Deutſchlands Studien machen Dieſe
Herren haben ſich ſtets ſehr anerkennend z Die
Anſiedlungsgeſellſchaft Sachſenland gibt durch den Bau
dieſer Wohnhäuſer zu denen je ein daran grenzendes ziem
lich 25 Morgen großes Stück gutes Land gehört es kann
auch mehr erworben werden den Familien die ſich gern
ein eigenes Heim erwerben möchten günſtige Gelegenheit
dazu Bei einem Einfamilienhaus ſind 1000 Mark anzu
zahlen das übrige Kapital iſt mit 428 Prozent zu verzinſen
und Prozent zu amortiſieren

Dresden 2 Nov Fünfzehn Jahre Gefängnis
Der Muttermörder Vogel über deſſen Tat ſeinerzeit ein
gehend berichtet wurde hatte ſich heute vor der Jugendſtraf
kammer zu verantworten Der erſt 16 Jahre alte Mechaniker
Paul Kurt Vogel war von Jugend an ein Taugenichts geweſen
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Das vegetariſche Berlin
Aus Berlin ſchreibt man uns
Berlins erſter fleiſchloſer Tag liegt hinter uns und

wenn man ſeine Bilanz zieht an man ehrlich ſagen daß
die Neuorientierung des Speiſezettels ohne ſonderliche
Erſchütterung an uns vorübergegangen iſt Stärker mag ſie
hinter den Kuliſſen d h in den Räumen der Küchen
gewaltigen geweſen ſein die die Arbeit der Umſtellung auf
ſich nehmen mußten während wir uns bloß mit ihren Er
gebniſſen abzufinden haben

Man muß die bundesratlichen Verordnungen der fett
und fleiſchloſen Tage in ihrer Wirkung auf die Allgemein
heit in der Hauptſache aus der Seele des Junggeſellen be
werten der ſein leibliches Wohl der Sorge ihm unbekannter
an der Glut rieſiger Herde waltender Männer Frauen
find da nicht ſehr geſchätzt anvertraut ſieht Von ihnen
hing es ab ob und wie ſchmerzlich der behördliche Eingriff
in die Magenfrage empfunden werden mußte

Von den Schwierigkeiten die ſie zu überwinden hatten
von den geplanten Maßnahmen die in langen Beratungen
der Fachmänner feſtgeſetzt wurden hat man nur in fanften
Echos durch die Blätter erfahren daß man dem 1 und 2 No
vember ohne Bangen entgegengehen könne die Sache würde
ſchon gemacht

Als am Montag der fettloſe Tag in ſeine Rechte trat
gab es ein eifriges Studium der Speiſekarten die ſo reich

Haltig wie immer nur Kennerblicken die Küchenrevolution
enthüllten daß nämlich alle Speiſen nur geſotten gebacken

gar nicht

i eine neue Zeit anhebt Die Fett
oſigkeit war geſchickt hinweggetäuſcht

Dem Dienstag nun W mit einem gewiſſen
was mochte es da geben

irte aller Konfeſſionen ſcheinen bei MeiſterAber unſere
ESrühners fröhlichen Kloſterbildern die den Pater Küchen

n vereherrſchen in ebenſten Arten und Zudereſtungeners

die Speiſekarte und als Reuerung ſehen wir Fiſche Fiſch
ragouts und Fiſchklöße in Begleitung von buntfarbenem
Gemüſe aufmarſchieren Gaumen und Augen gleich erfreu
lich das zarte weiße Fiſchfleiſch die Erbſen Rübchen uſw
Ja eine der bekannteſten Gaſtwirtſchaften die jeder Fremde
wenigſtens einmal aufſucht hat die ſüddeutſchen Lieblinge
Froſchkeulen und Weinbergſchnecken auf die Karte geſetzt die
bis jetzt nur von den re Feinſchmeckern gekannt
und gegeſſen wurden Die Auſter feiert Triumphe Aber
auch rein vegetariſche Zuſammenſtellungen ſind für den
bereit der ſich mit Fiſchen nicht zu befreunden vermag Was
Aerzte und vegetariſche Apoſtel oft und oft prieſen die
Bekömmlichkeit der Gemüſenahrung die Einſchränkung des
Fleiſchgenuſſes iſt heute kein freier Willensakt mehr
ſondern wenigſtens zweimal in der Woche eine Verfügung
wie manche andere Kriegsmaßnahmen

Die großen Hotels und eleganten Gaſthäuſer nach deren
Preiſen ihr Publikum weit weniger ſieht als nach Wohl
geſchmack Abwechſelung und Raffinement der Gerichte haben
verhältnismäßig wenig Schwierigkeiten mit dem neuen Zu
ſtand fertig zu werden ſie ſind durch die Gewohnheit ihren
Gäſten die Züngriſe Leckereien aller Länder vorzuſetzen
leichter in der Lage ihre Speiſekarte auf der Höhe zu halten
Anders bei den Gaſtwirten die auf ein bürgerliches oder
gar ein Arbeiterpublikum rechnen Aber auch ſie haben ſich
mit überraſchend t el hteeee le Geſchick den Verhält
niſſen angepaßt wie die folgende Speiſekarte eines der weit
verbreitetſten Lokale beweiſen dürfte Kartoffelſuppe Milch
ſagoſuppe Lachs in holl Tunke S in Senftunke
Heilbutt in Kaperntunke Schlei blau oder in Dill Merlan
geb mit Kartoffelſalat Apfelreis in brauner Butter
i e mit Setzei Mohrrüben mit Kartoffeln Spinat
mit Setzei Leipziger Allerlei Stangenſpargel mit Lachs
Backobſt mit Klößen Srünioht mit geröſteten Kartoffeln
Wirſingkohl mit gebackenen Fiſchkoteletts

Wenn wir nach dem erſten fleiſchloſen Tag behaupten
z es vorzugsweiſe der Junggeſelle iſt der von der Neu
geſtaltung betroffen wird ſo trägt daran der wahrhaft un
vernünftige Anſturm der Hausfrauen auf die Schlächterläden
n der am Montag abend ſtattfand und ſichtlich nur zu

m Zweck erfolgte für den Dienstag n er offi
ziell zu den mageren Tagen zählt
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In ſeinen Sinn feldgran vor der Rampe erſcheinen dürfte R

t

machungen hat der Bundesrat mehrfach darauf hingewieſen
daß man von der Einſicht der Hausfrauen erwarte daß ſie
auch da wo nicht ſchon vor den behördlichen Maßnahmen
der Geldbeutel energiſch und erfolgreich für fleiſchloſe Tage
ſorgte ſich im Jntereſſe der Allgemeinheit den nötigen Ein
ſchränkungen unterziehen würden Von dieſer Einſicht war

vorläufig nicht viel zu merken und man darf faſt annehmer
daß erſt eine andere gedruckte Mahnung nämlich die Fleiſch
karte das Verſtändnis der Berlinerin für ernährungs
politiſche Maßnahmen zur vollen Entfaltung bringt

Vielleicht aber auch dadurch daß die Speiſezettel der
Küchenmeiſter ihren Ehrgeiz wecken es ihnen gleichzutun an
Folgſamkeit und Findigkeit

Uraufführnung in München
Aus München wird uns geſchrieben Jm Münchener

Schauſpielhaus kam am 23 Oktober das vieraktige Schau
ſpiel Gnade von Wilhelm Speyer zur UraufführungDieſes Schauſpiel das eigentlich ein Luſtſpiel iſt arbeitet

mit recht feinen Mitteln Das Thema Gnade das im
Schlußakt anklingt erfährt freilich keine ſehr tiefe Aus
deutung Aber man unterhielt ſich dafür bei den luſtigen
Begebniſſen der vier Akte ſehr gut Speyer ſtrebt dem Stil
der Shakeſpeareſchen Komödie an der ihm in manchen

e en auch gelingt Der Stoff den Speyer einer
Novelle Paul Buſſons entnahm führt in die Zeit Friedrichs
des Großen Das Stück ſpielt am Vorabend des Siebeir
ährigen Krieges und behandelt das ſonderbare Unterfangen
urch das ſich ein arg bedrängter Junker ſalvieren will Er

macht auf Anraten ſeiner Freunde einen Raubanfall
r die ſeines Herzens die mit 300 Louisdors
beladen auf einen Schloßball fährt Nach dieſer Tat die
dem Autor zu ſeiner wichtigſten Szene Gelegenheit gibt er
wachen mancherlei Gewiſſensqualen und der Räuber ver
rät ſich in Hitze ſelber Er will nun alles bekennen und
ſich dem Richter ſtellen aber die beraubte junge Dame läßt
Gnade walten bietet dem Räuber nicht nur Rettung ſon
dern ſgr die eigene Hand und alles ſchließt mit der
atriotiſchen Pointe des i ausgebrochenen Krieges Das
ublikum war ſehr befriedigt und rief den Dichter der gyſt
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hatte en ſich uſeine letzte Stellung verlaſſen hatte auf den Gedanken gekommen
nach Berlin überzuſiedeln Um ſich Geld für die Reiſe zu ver
chaffen erſchlug er mit einem Beile ſeine Mutter während ihres
Mtittagsſchlafes und nahm ihr dann das Hausſtandsgeld fort
Rach der Tat ging er in ein Luftbad ſpielte Karten mit Be
zannten und fuhr dann nach Berlin wo er aber ſchon auf dem
Bahnhofe verhaftet wurde Die Verhandlung entrollte ein Bild
tieſſter Verrohung Das Gericht verurteilte den Angeklagten
der ohne jede Gemütsbewegung ſeine Tat zugab dem Antrage
des Staatsanwalts gemäß zur zuläſſigen Höchſtſtrafe von fünf
zehn Jahren Gefängnis

Kunſt und Wiſſenſchaft

Eine Weingartner Premiere im Deutſchen Opernhaus
Weingartners jüngſtes Werk die dreiaktige komiſche

Oper Dame Kobold wurde von Direktor Georg Hart
mann nachdem der Tondichter ſie ihm vorgeſpielt zur Auf
führung im Deutſchen Opernhauſe angenommen Dort ſoll
fie noch in dieſer Spielzeit in Szene gehen und zwar gleich

der Uraufführung in Darmſtadt die von Weingartner
ſelbſt geleitet wird Das Buch hat Weingartner nach dem
gleichnamigen Luſtſpiel Calderons gearbeitet das übrigens
vor Jahren in der für die Wiener Burg hergeſtellten Be
arbeitung Wilbrandts auch in Berlin am Leſſingtheater
unter der Direktion Neumann Hofer eine Reihe von Auf
führungen erlebte

Uraufführung in Hannover Martin Frehſee der Mitverfaſſer
des auch in Halle aufgeführten erfolgreichen heiteren Spiels
Als ich noch im Flügelkleide errang in der Schauburg mit

ſeinem neueſten Bühnenwerk Tante Tüschen das er ein
dreiaktiges kleines Spiel aus großer Zeit nennt einen ſtürmiſchen
ſich von Akt zu Akt ſteigernden Erfolg der die Hauptdarſteller
mit dem Verfaſſer nach den beiden letzten Aufzügen immer wieder
vor die Rampe rief Es iſt ein geſunder Einfall des Verfaſſers
zu nennen daß er das bekannte Erlebnis der Mamſell Weſtfalen
aus Reuters Franzoſentid mit den franzöſiſchen Chauſſeurs hun
dert Jahre ſpäter ſpielen läßt und zwar in Oſtpreußen zur Zeit
der Ruſſenherrſchaft Er hat damit eine ſehr luſtige Handlung
für ſein Stück gefunden und eine Hauptfigur die ihre Wirkung
nicht verfehlen kann

Der Triumph der Pompadour eine Komödie von Adolf
Paul hatte bei der Erſtaufführung im Jntimen Theater zu
Die einen großen Erfolg und wird ſeitdem allabendlich
geſpielt

W TB Breslau 3 November Dr Sarrazin ordent
licher Profeſſor der engliſchen Sprache und Literatur an der
hieſigen Aniverſität iſt geſtorben

Vermiſchkes

Zum Tode Hermann Ridders
Reuter meldet der B Z zufolge aus Newyork Der

Herausgeber der Newyorker Stagtszeitung Hermann
Ridder iſt geſtorben

ml Das Deutſchtum in den Vereinigten Staaten von
Amerika hätte im gegenwärtigen Augenblick gar keinen
größeren Verluſt erleiden können als durch das Hinſcheiden

à

Amtliche Hekanntmachnngen

Bekanntmachung
zur Ergänzung der Bekanntmachung über die Feſtſetzung der

Grundpreiſe ſür Butter und die Preisſtellung für den Weiter
verkauf vom 24 Oktober 1915 Reichs Geſetzbl S 705

Vom 29 Oktober 1918

Auf Grund des S A der Verordnung des Bundesrats über
die Regelung der Butterpreiſe vom 22 Oktober 1915 Reichs
Geſetzblatt S 689 wird zur Ergänzung der Bekanntmachung über
die Feſtſetzung der Grundpreiſe für Butter und die Preisſtellung
zür den Weiterverkauf vom 24 Hktober 1915 Reichs Geſesbl
S 705 folgendes beſtimmt

Abſchnitt II der Bekanntmachung über die Feſtſetzung der
Hrundpreiſe für Butter und die Preisſtellung für Weiter
verkauf vom 24 Oktober 1915 erhält folgenden Zuſatz

Liefert der Großhändler dem Kleinhändler die Butter
in kleinen Packungen in henen ſie unmittelbar an den Ver
braucher abgegeben werden kann insbeſondere in Halb
pfund Paketen ſo darf der Zuſchlag für den Großhandel
um 3 Mark erhöht werden um den gleichen Betrag ver
mindert ſich der zuläſſige Zuſchlag für den Kleinhandel

II

Dieſe Beſtimmung tritt mit dem 1 November 1915 in Kraft
Berlin den 29 Oktober 1915

Der Stellvertreter des Reichskanzlers
Delbrück

wenn Vekanntmachung
Die Vernichtung der Streitakten des früheren Schiedsgerichts

zür Arbeiterverſicherung Regierungsbezirk Merſeburg betreffend
Invaliden und Unfallverſicherung aus den Jahren 1899 bis

1904 wird beabſichtigt Beteiligte die glauben daß die längere
Aufbewahrung der Akten in ihrem Vorteile liegt werden aufge
Hrdert dies innerhalb einer Friſt von 4 Wochen vei dem Königl
Dberverſicherungsamt nachzuweiſen

derſeburg den 23 Auguſt 1915
Königliches Oberverſicherungsamt

Der Vorſitzende J V gez Liſtemann
Bekanntmachung

Su Die jährlich 30 Mk betragenden Zinſen der Bernheimſchen
aſtung für treues weibliches Geſinde ſind für denjenigen weib
en Dienſtboten welcher am längſten bei einer Herrſchaft ge
ient hat beſtimmt

Haushälterinnen Wirtſchafterinnen
ind ausgeſchloſſen
Ja eienigen weiblichen Dienſtboten welche ſich für das laufende
ſorde um die gedachten Zinſen bewerben wollen werden aufge
Hi ert ſich bis zum 90 November d Js entweder ſchriftlich beim
aſſaſtrat oder perſönlich im
un ekhnde Rathausſtraße 1II Zimmer Nr 84 zu melden

e Beſcheinigungen ihrer Herrſchaft beizubringen
Salle g den 1 November 1915 Ver Magiſtrat

und Kammermädchen

mhergekrieben und war nachdem er y Hermann Ridders des verdienſtvollen Herausgebers ver
Newyorker Staatszeitung die ſeit langem nicht nur das
führende Organ der deutſch amerikaniſchen Preſſe iſt die auch
während des Krieges in ſo großzügiger Art für die deutſ
Sache eingetreten iſt daß es wohl erſt nach der Wiederkehr
friedlicher Zuſtände möglich ſein wird das Verdienſt dieſes
Organs in vollem Umfang zu würdigen Man verkennt im
allgemeinen in unſerem Vaterlande die Schwierigkeiten mit
denen die deutſch amerikaniſche Preſſe bei ihrer Aufgabe dem
Deutſchtum in der Neuen Welt zu dienen zu rechnen hat
Wohl beziffern ſich die Deutſchen in den Vereinigten Staaten
nach vielen Millionen aber es liegt in der Natur der Sache
daß ſie in dem notwendigen Streben ſich die engliſche Landes
ſprache ſo raſch als möglich und lückenlos anzueignen alsbald
ihr Jntereſſe den engliſch geſchriebenen Zeitungen zuwenden
über denen ſie dann nur allzu leicht die in der Mutterſprache
geſchriebenen Blätter ganz vernachläſſigen Zumal die be
reits im Lande geborenen Deutſch Amerikaner beherrſchen
leider oft genug das Deutſche ſo mangelhaft daß ſie deutſche
Zeitungen nur ſchwer zu leſen vermögen So iſt die Heraus
gabe eines deutſchen Organs in Amerika keineswegs das
große gewinnbringende Geſchäft das man hier nur zu oft
darin ſehen will Um ſo verdienſtvoller war es von Hermann
Ridder daß er es von jeher an Opfern nicht fehlen ließ wenn
es galt der Sache des Deutſchtums in Amerika zu dienen
Mit zäher Energie und großem Jdealismus hat dieſer Mann
deſſen Laufbahn als Botenjunge in einem Kramladen be
gonnen hatte Stufe für Stufe ſeinen Weg gemacht und ſich
ſchließlich ſo großes Anſehen erworben daß die demokratiſche
Partei wiederholt daran dachte W als Kandidaten für den
Poſten des Vizepräſidenten der Vereinigten Staaten oder
des Mayors der Stadt Newyork aufzuſtellen Als Heraus
geber und Hauptheſitzer der Newyorker Staatszeitung deren
Leitung nunmehr an ſeinen Sohn übergehen wird folgte
Ridder dem alten Achtundvierziger Oswald Ottendorfer
Hermann Ridder hat leider nur ein Alter von 64 Jahren
erreicht

Halliſcher Markkberich
vom 4 November 1915

Eier pro Mandel 70 85 Mk y Johannesbeeren p Pfd 00 0 0 Mk
Butter Pfd 30 55 Stachelbeeren pro Pfd 00 00Hühner alte pro Stück 50 50 Schotenerbſen pro Pfd 00 00
Hähne pro Stück 00 00 Grüne Bohnen p Pfd 90 00
Enten pro Stück 50 5 50 Salat pro Stück 05 6 10Gänſe pro Stück 50 10 0 Spargel pro Pfd 00 00
Tauben g pro Paar 00 60 Rotkohl pro Stück 10 20
Aepfel pro Pfd 10 25 Weißkohl pro Stück 10 20Birnen pro Pf 19 25 Wirſingkohl pro Stück 0 10 0 20
Pflaumen pro Pfd 00 00 Grünkohl pro Stück 08 6 15
Kirſchen pro Pfd 00 00 Blumenkohl pro Stück 10 50
Aprikoſen pro Pfd 00 00 WMohrrüben pr Wandel 10 6 15

firfiche pro Pfd 00 00 Kohlrüben pro Stüch 10 20aſen Stüch 00 00 l Kohlrabi pro Stück 03 94
aninchen pro Stück 00 50 Radieschen 2 Bündchen 05 06

Rebhühner pro Stück 00 40 wiebein pro Pf 15 20Faſanenhähne pr Stck 00 00 erie pro Stück 08 0 15
Gurken pro Schock 00 00 Kartoffeln p Ztr 85Wandel 900 00Senfgurken pro Schock 00 00 Schweinefleiſch pr Pfd 80 20

Mandel 00 00 1206 60
Heidelbeeren pro Pfd 00 290 dfleiſch r 20 0
Preißelbeeren pro Pfd 00 00 Kalbfleiſch e

Handel Gewerbe und Verkehr
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h

Mittoeldeutsche Privat Bank
Bitterfelder Aktien Bierbrauerei vorm A Brömme Bitter

feld Der Aufſichtsrat ſchlägt der auf den 20 November einbe ein

Axtiengesollsohaft

9 PFlliale Halle a S

r 4 T c 9 S eSaale er Fee e re mA e v e 4 t
e

rufenen Generalverſammlung die Verkeilung einer Dividende
von wieder 4 Prozent vor

Berbandsbildung in der Fe Jnduſtrie Jm erſten
Drittel des Monats November werden Verhandlungen ſtattfinden
über die Einführung ſtrafferer Formen verſchiedener Preiskon
ventionen namentlich für Stabeiſen und Walzdraht Jn den

n Sitzungen wir auch der Preis für das erſte Quartal 1916
eſtgeſetzt werden Eine Aenderung der Notierungen iſt wie

verlautet kaum zu erwarten
Die Thomasphosphatfabriken teilen mit daß der ſeit etwa

rer beſtehende Zuſchlag von 10 Mk für die Anfertigung
einer Notbedachung bei offenen Eiſenbahnwagen
vom 1 November d Js ab auf 15 Mk erhöht worden iſt um die

e des dazu benötigten Materials einigermaßen aus
zugleichen

Deutſche Sprengſtoff Akt Gef in Hamburg Die General
verſammlung veigige aus dem Reingewinn von 351 772 Mark
24 Prozent Dividende zur Ausſchüttung zu bringenDer Vertrag mit der Dynamit Akt Geſ Robel in Hamburg wurde
genehmigt wodurch die Geſellſchaft gleichfalls in Zukunft die
doppelte Dividende verteilen kann wie die Nobel Geſellſchaft
Die engliſchen Mitglieder des Aufſichtsrats ſind aus der Geſell
ſchaft ausgeſchieden

Preßſpanfabrik Unterſachſenfeld Akt Geſ vorm M Hollinger
Die für das Unternehmen in Frage kommenden Abſatzgebiete
Textil und Elektrizitäts Jnduſtrie ſind laut Geſchäftsbericht
für 1914/15 durch den Krieg ſehr in Mitleidenſchaft gezogen
worden Wenn auch ein Teil der Maſchinen ſtillſtehen mußte
ſo gelang es doch die verfügbar gebliebenen Arbeitskräfte bis
jetzt zu beſchäftigen Der Fabrikationsertrag ging von 424 103
Mark auf 310 551 Mark zurück Aus dem nach 32 012 i V
57 343 Abſchreibungen verfügbaren Reingewinn von
52 829 Mark 63 438 ſollen 45 000 Mark 54 000 als
5 Proz 6 Proz Dividende verteilt werden 5000 M 6000
dienen als Vorſtands Tantième 2829 M 3438 zum Reſerve
fonds II Ueber die Ausſichten für das neue Geſchäftsjahr
ar bemerkt daß ſich der Geſchäftsgang in letzter Zeit gebeſſert
at

Zur Errichtung einer Preiskonvention der deutſchen Herren
und Knabenkleiderfabrikanten Seitens des Arbeitgeberver
bandes der deutſchen Herren und Knabenkleiderfabrikanten ſind
Verhandlungen eingeleitet worden um die dem Verbande ange
hörenden Mitglieder zu einer allgemeinen Preiskonvention zu
ſammenzuſchließen Der Arbeitgeberverband verhandelt zu dieſem
Zwecke zurzeit mit den hauptſächlichen Organiſationen der Ab
nehmer Detailliſten er will vor Feſtſetzung der Zahlungs
und Lieferungsbedingungen die Vorſchläge der Abnehmerkreiſe
hören Eine Einigung iſt bisweilen noch nicht erzielt worden

Waſſerſtände
4 bedentet über unter Nuh

Saale und Unſtrut Fall WuOberyegel J 2 Nov 453 3 Rov Tis 27

l 1,36 r 1,34 2Weljzenfeis erpegel 2, 40 2,40 7
Unterpegel 10 06,12 2Drotha Nov 1,50 4 Nov 1,50 SAlsleben Oberpegei 2 Rov 232 3 Rov 236 4

Unterpegel 94 r0,94Bernburg 70 r S SCalbe Oberpegel 1,46 1,44 J he Awterpegei v 20 o 16 22Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und Lagerhaus Aktien Gellſchaft Aken a d Elbe

Poststrasse 12

Büro für Stiſtungsſachen Spar

Jn dem Konkurvserfahren über das
Vermögen des Kaufmanns Heinrich
Füßl zu Halle S iſt zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters
zur Erhebung von Einwendungen
gegen das Schlußverzeichnis der bei
der Verteilung zu berückſichtigenden
Forderungen ſowie zur Anhörung der
Gläubiger über die Erſtattung der
Auslagen und die Gewährung einer
Vergütung an die Mitglieder des
Gläubiger Ausſchuſſes der Schluß
termin auf

den 27 November 1915
vormittags 11 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte
hierſelbſt Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45
beſtimmt

Halle S den 28 Oktober 1915
Der Gerichtsſchreiber

des vat37 Amtsgerichts
bteilung 7

BrennholzVerkanſ
der Arbeitsſtätte der Evang Stadt

miſſion Weidenplan S
Telephon 1036 von 12 2 geſchloßen
1 Korb 50 Pfg 10 Körbe 4,50 Mk
30 Körbe 12 Mk Aeſte etwas tenrer

frei ins Haus
Nur gutes Kiefernholz

Ausbeſſerin ſucht Beſchäftigung in
u außer d Hauſe Goetheſtr 30 II

n rnBraunkohlenterrain

13 verliehene preuß Normalfelder
27 Millionen qm in günſtiger Waſſer
frachtlage umſtändehalb billig abzugeben

Off u P 2423 a d Exp d Bl erb

Bekanntmachung
Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet das Erlöſchen der

r Klauenſeuche vom Schlachtviehhof in Leipzig am
1 d SHalle den 3 November 1915

Die Polizeiverwaltung

Zur Bearbeitung
eines größeren Bezirks
beabſichtigt angeſehene Verſicherungsgeſellſchaft welche die Feuer
Einbruchdiebſtahl e Verſicherung betreibt einen

erfahrenen leiſtungsfähigen Außenbeamten
anzuſtellen a Bewerhungen erbeten unter S B 8231
an Rudolf Mosese

e

Bekanntmachung

Die Bekanntmachung vom 8 1915 c Nr 46902695
betreffend Vertrieb von Schriftwerken uſw erhält fol
genden Zuſatz

Die vorſtehenden Beſtimmungen finden keine An
wendung auf ſolche Unternehmen für welche die Be
kanntmachung des Bundesrates über die Regelung der
Kriegswohlfahrtspflege vom 22 Juli 1915 Reichsgeſetz
blatt 1915 S 449 beſondere Vorſchriften vorgeſehen hat

Magdeburg den 26 Oktober 1915
Der ſtellvertretende Kommandierende General des V Armeekorps

Frhr von Lyncker
General der Jnfanterie

s

m

und En v h Je r

à la suite des LuftſchifferBataillons Rr 2

Tüchtige Anzeichner
und Eiſenbohrer

werden bei hohem Lohn eingeſtellt

Gottfriecd Lindner A,
Waggonfabrik Ammendorf Halle

lungsge
von 12 3 Uhr Unent

eltlich für Geſchäftsinhaber und
ereinsmitglieder Unterricht in

allen Handelsfächern Stenographie
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Aken a d Elbe den 3 November 1915 Es traf der Kahn Rr 22 h
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Besonders billiger

Sammet Verkauf

M 3I I u 4 n n un un iftnene Sang äncen Lanwet v
alle mod Farb 65 25 Nadelstreiſen sehr elegant T

und halibar in allenmodernen Farben 90
behhumler Dusn San

elegante Beseims 2,75 3

bepresst Seidenpläseh

r schwanze eter 13 90
Astrachan r 5600

50 50 00

Persianer 00
V DNNNNNNONDNDNDNDNNDDDNNDDNNNNNNDDNDNNONNVONNNen

u

erger 3
gegenüber Hotel Rotos Ross

Lindener Köner Sammet

florfest druckecht 2 55
50 55 cm breit 25

J Unlene r
rima Qualität arucekeecg2 fiorfest tiejse hwarz für

50 80 cmS fostin me 20 80 3 3,25
breit 50 5

SKeidonPiüseh vet
Qualität und Flor

e 7

130 cm breit eine vorzügliche
Imitation 14 00 12 00

e

e aeeeeeeeeeeeneee Be e neFreundtiche Einladung

zum Bazar des r vereinsder Johannesgemeinde
Derſelbe ſindet

Dienstag den und Mittwoch den 10 Novbr
in einfachſter Form im Hofjäger Lindenſtraße 78 ſtatt und iſt von
10 Uhr vorm bis 6 Uhr abends zum Verkauf geöfſnet Der Frauen
hilfsverein möchte den Mitgliedern der Johannesgemeinde im Felde und daheim
gern wie bisher weiter dienen und wagt deshalb ſeine werten Freunde und
Gönner zugunſten des guten Zweckes um ihre wohlwollende Unterſtützung
trotz der Schwere der Zeit auch in dieſem Jahre zu bitten

Halle a S im November 1915
Der Vorſtand

Thereſe Verthold Frl Thereſe Hübenthal Johanna Krajewski
Auiſe Keller Emma Kindervater Friederike Kröbel Berta Rein

hardt Frl Anng Wahle Olga Wolf Herr Paſtor Butz
Geſchenke werden vom Vorſtand dankend

n T

F5 e

Verein der Schwerhörigen

November den 7 Lichtbilder Gemeindeh Albrecht
ſtraße 27 5 Ahr den 12 u 26 geſelliger Abend
Nikolaus den 14 Gottesdienſt Weidenplan A4

Paſtor Haberland 5 Ahr den 28 Abendmahl
Ulrichskirche Sup D Wächtler 4 Uhr

Dezember den 12 Gottesdienſt Paſtor Weber
Weihnachtsfeier 8 Ahr Weidenplan 4

Nichtmitglieder e e
Juſig Betriebseinſtellung einer Kohlenhaudlung find wöchentlich

5 Wagen

erſtklaſſiger Salon Briketts
Halle ausim Lieferun gs Bezirk Halle Aſchersleben Nordhauſen Pla

8031 angenommen abzugeben Schriftliche Meldungen unter B S
Rudolf Mosse Brüderkraße 4

Geſunde Pferdemöhren
gibt preiswert ab

Voller Fleiſcherſa i Seefiſchel

Rordſee e

r Se Ulrichſtraße 58 Tel 1274 u 1275
D Zum fleiſchloſen Tage friſcheſte Ware

Pa Bratſchellfiſch Pfund 35 Pf
Schellfiſch zum Kochen Pfund 45 v

Seelachs S 65 Kabeljan z 68Schellſiſch h 70 Seehecht a p 75
Knurrhahn v 45 Pa Flußzander 80

Darbutt AufternfſiſchkotelettenTäglich

Rene zarte fette Rieſenlachsheringe ein 26 v

Geräuch Schellfiſche und 33 v
Feinſte Kieler Bücklinge und Sprotten

Fette zarte geräuch Elbaale SeGrößen
Ferner ſehr preiswert

Neue zarte r en 24 vt

Wie Bez Halle
Fernſprecher 209

H Sohnes Nach ſtraße 84
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geſchähten Leſer
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Familien Nachrichten

Unsere in aller Stille vollzogene Trauung
beehren wir uns hierdurch ergebenst anzuzeigen

Richard Hoffschmiddt und Frau

Statt Karten u
Charlotte geb Halke

An unſere

S

e

T

iſt als Kriegsausgabe mit
bahnkarte wieder erſchienen

Wir ſtellen es unſeren

e e

S e
z e

e
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kellungen nehmen
Vertreter entgegen

e

e e JS e en e
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Gut gearbeitete
Servierbretter

alle Grössen
sehr billig

C V RKitter
Leipzigerstrasse 90

Se des Rab Spar Ver
Scht

bayriſche waſſerdichte

Loden Wäntel
für Damen Herren und Kinder

ſehr praktiſch und preiswert
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Echt bayriſche

Loden Pelerinen
waſſerd für Herren Damen u Kinder

empfiehl ſehr preiswert
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Elektrische J
Taschenlampen

zum Anhängon
mit guter Dauerbatterie

Mk 25
C V Ritter

Leipzigerstrasse 90
er ar ins Feld

Es geht nichtn leles ferogthleſt

Viele Frauen werden sich das sagen
und das neue Favorit Moden Hlbum
60 Pf wird als erprobter Mode

berater willkommen sein Alle
Vorlagen können mit Hilfe d vor
zügl Favorit Schnitte leicht nach
geschneidert werden Erhältl bei
W F Wollmer Gr Ulrichstr 8
c

S Teuehtet Ihre Uhr 3

wenn nicht dann kaufen
Sie sich unsere Radium
Leuchtmasse für eine Uhr

ausreichend I Mk

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Q ins Feld
Toptreiniger

t

pültücher
Staubtücher

Bohnertücher
Scheuertücher

Kaffeebeutel
Tellerdeckchen

Gr Stein

Alte nicht mehr brauchbare

Gold u Silbersachen
kauft gegen Kaſſe

Juwelier TWittel
Schmeerſtraße 12 Ecke Zapfenſtr

e

Schneesternwolle
zum Selbſtanfertigen

von Golfjacken
in zirka 15 modernen Farben

Neu Feldgrau
H Schnese Hachfolgerca 300

S Gr Steinſtraße 84

Allgemeine

Clinterausgabe 1915/16

Vorzugspreiſe von I Pfg
Nichtbeziehern für 20 Pfg zur Verfügung Be

unſere ſämtlichen Austräger und

Unſere werten Poſtbezieher bitten wir das Fahr
planbuch gegen portofreie Einſendung von 25 Pfg
direkt von der Hauptgeſchäftsftelle zu verlongen

fawrdnbueh

der überſichtlichen Eiſen

Beziehern zum bisherigen

Der Verlag

Für Militär

S tre nen Angesteliten

Statt besonderer Anzeige
Heute morgen entschlief sanft unser ſleber Gross

vater und Urgrossvater der Kantor em
Gustav Masius

im fast vollendeten 94 Lebensjahre
Halle a d den 3 November 195im Namen der Hinterbliebenen
Rechisanwalt D Friedrich Schiller

Leutnant d Landw inf Reg 79 Hildesheim
und Frau Eleonore geb Lehmann
Die Beerdigung findet Sonnabend 3 Uhr von der

Kapelle des ort aus statt

Im Kampfe färs Vaterland flelen welter von unseren

Werkstatt Arbeiter

franz Kohl
Woerkstatt Arbeiter

Paul Kasmirczak
Werkstattschreiber

Walter Gittel
Wir werden den Gefallenen eln ehrendes Andenken

bewahren

Weise Söhne

Sporen
Kandaren

StelghügelUniform nöpfe
Uniform Ahbzeichen
Erkennungsmarken
Prakt Essbestecke

Prakt Taschenmesser
Signalpfeifen

Ferdinand Haassengier
Metallw Fabr Vernicklung

Barfüsserstr 9 Fernspr 1196
Erneuern u Brünieren

von Säbeln Helmbeschlägen usw
eceeeee

Brennholz Verkauf

der Arbeitsſtätte des Vereins
für Bolkswohl

DHeſſauerſtraße Telephon 5028
1 Ritr fein gehacht 12

t 6,25 461 Korb m 0,55
Nur gutes Kiefernholz

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben find
die an Bedürftige verteilt werden
können

olko haftee Hallen

Hakle I m kee TDurmKönigſtr 1
I Alle Promenade Reit

bahn

III Woritzzwinger
IV Vor dem Steintor

Walhalla
Sämtliche Hallen ſind geöffnet von

früh 6 Uhr bis abends 8 Uhr
Es wird verabreicht

ſtützungen eignen nud in allen Hallen
verwendet werden können ſind in den
ſelben ſowie bei Herrn Kaufmann
L Barth Leipzigerſtr 30 und bei
dem Geſchäſtsführer Herrn Sekretär
Müller Salzgrafenſtr 2

Vereinsmitglied der Lehrer

Der Verstorbene hat

daächtnis gesichoert

Feldſtraße 13 Zugang von der

Statt besonderer Meldung
Den Heldentod für das Vaterland starb

infolge einer schweren Verwundung im
Lazarett Vouziers unser innigstgeliebter
unvergesslicher und hoffnungsvoller Sohn
Neffe und Onkel der Kaufmann

Ernst Kirchhoff
Gefreiter in einem Reserve linf Regt

im vollendeten 30 Lebensjahre
Schmerzerfüllt bitten um stille Teilnahme

Julius Kirohhoff und Frau
Marie geb Dittmar

Familien Dittmar
Halle a d S den 3 November 1915

Belleldsbesuche dankend verbeten

Kaffee

St eueeree ge e
Limonade Slas
Braunbier

Marken zu 5 Pfg welche ſich be
ſonders et Geſchenken und Unter

Heute starb im nahezu Vvollendeten 94 Lebensjahre unser hochverehrtes

Herr Gustav Masius
Durch seine rege Teilnahme an allen Bestrebungen der Lehrerschaft
güte und seine edle Gesinnung hat er sich

Begeistert sind beide hinausgezogen um für des Reiches Ehre und Herrlichkeit zu

kämpfen lhr Andenken wird in unseren Reihen stets ein dankbares und ehrenvolles sein
Halle a d den 3 Nov 1915

Infolge einer am 26 Oktober erhaltenen
schweren Verwundung verschied im fFoeld
lazarett zu Vouziers in Frankreich unser seit
langen Jahren bei uns angestellter lieber
Neffe der Kaufmann

Ernst Kirchhoff
Geifreiter in einem Reserve lnf Regt

Wir verlieren in dem Dahingeschiedenen
einen gewissenhaften für unser Haus un
ermüdlich tätigen Mitarbeiter dem wir jeder
zeit ein dauerndes Gedenken bewahren werden
Emil und Faul Dittmar i Fa J W Dittmar
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